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A. Schulnachrichten. 


Der Unterricht begann im neuen Schuljahre am 25. April mit vollzähligem Lehrerperſonal. Leider 
ſollte dieſer normale Zuſtand nur wenige Tage währen. Am 30. April erkrankte Herr Zeichenlehrer Pe— 
terſon, und ſchon am 7. Mai machte der Tod ſeinem blühenden Leben ein jähes Ende. Während ſeiner 
5 jährigen Amtsthätigkeit an der Mittelſchule hatte er ſich die Achtung und Zuneigung ſeiner Kollegen und 
Schüler im vollſten Maße zu erwerben verſtanden. Das Lehrerkollegium widmete ihm in den hieſigen Bei- 
tungen einen warmen Nachruf. Den Zeichenunterricht in der Mittelſchule übernahm Herr Stach, während 
letzterer in der Klaſſe E. Va in 11 deutſchen und in M. Va in 3 Schreibſtunden durch Fräulein Feil⸗ 
chenfeld vertreten wurde. Dieſer proviſoriſche Zuſtand dauert noch fort, da die Zeichenlehrerſtelle noch 
nicht beſetzt iſt. Vom 13. Juni bis 9. September erhielt Herr Rogozinski Urlaub zur Ausführung 
einer Badekur; er wurde durch Frl. Gertrud Oloff in anerkennenswerter Weiſe vertreten. — Zu gleiz 
chem Zwecke wurde Herrn Hirſch vom 17. Juni an ein Urlaub von 3 Wochen bewilligt. Seine Vertretung 
wurde Frl. Caro übertragen. — Auch in dieſem Jahre machte Herr Schwonke in Berlin einen 6wöchentlichen 
Zeichenkurſus mit. Seine Vertretung wurde während der Zeit vom 19. Auguſt bis zum 28. September 
ebenfalls von Frl. Caro, die ſich bereits ſeit mehreren Jahren als tüchtige Vertreterin bewährt hat, über— 
nommen. Die Behinderungen anderer Lehrer, hervorgerufen teils durch eigene, teils durch Krankheit in 
der Familie, teils durch notwendige Beurlaubungen, waren auch in dieſem Schuljahre recht häufig und ver— 
urſachten mannigfache Störungen des Unterrichts. Jene 3 vorher erwähnten Beurlaubungen mit eingerechnet, 
belief ſich die Geſamtzahl aller ſolcher Behinderungen auf 209 Schultage — 34! o Schulwochen, was 86%, 
der jährlichen Unterrichtszeit eines Lehrers gleichkommt. Auch im vorhergehenden Schuljahre betrug dieſer 
Prozentſatz 82; in den früheren Jahren war es zum Teil noch ſchlimmer. Es kann hieraus nur immer 
wieder der Schluß gezogen werden, daß bei der großen Schulanſtalt die Anſtellung einer überzähligen Lehr— 
kraft ein dringendes Erfordernis iſt. 

Nicht unerwähnt darf bleiben, daß ein von mehreren Stadtverordneten an die ſtädtiſchen Behörden 
gerichteter Antrag, die Mittelſchule in eine lateinloſe höhere Bürgerſchule umzuwandeln, vor einigen Monaten in 
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allen Inſtanzen (Schuldeputation, Magiſtrat, Stadtverordnetenverſammlung,) abgelehnt wurde. Lange indeſſen 
wird auch unſere Stadt ſich der jetzt herrſchenden, von dem Herrn Miniſter der geiſtlichen pp. Angelegenheiten 
in die Wege geleiteten Zeitſtrömung, der auch ſchon andere Städte des Oſtens von ungefähr gleicher Bedeu- 
tung wie Thorn, z. B. Graudenz, Elbing, Inſterburg, gefolgt ſind, nicht mehr verſchließen können. Aller— 
dings iſt die erſte Vorausſetzung für dieſe Neugeſtaltung die Erbauung eines eigenen Gebäudes für die 
Elementarſchule. Der Raum im Schulhauſe wird immer knapper, ſo daß nicht mehr ein einziges Zimmer 
vorhanden iſt, in welchem eine etwa neu zu errichtende Klaſſe untergebracht werden könnte. Dieſer Fall wird 
vorausſichtlich gleich nach Oſtern eintreten. 

Die Ordinariate in der Elementarſchule waren folgendermaßen verteilt: Pyttlik I, Jattkowski IIa, 
Bator IIb, Rogozinski Illa, Zulawski Ib, Chill IVa, Klink IVb, Stach Va, Schwonke Vb. 

Der Geſundheitszuſtand der Schüler war recht befriedigend. Die granulöſe Augenentzündung it im 
verfloſſenen Jahre nicht wieder aufgetreten. Durch Tod verlor die Mittelſchule die Schüler Hugo v. Lusti 
und Ewald Kuhn, die Elementarſchule den Schüler Emil Bauermeiſter. 

Die Kreislehrerkonferenz fand am 12. September unter dem Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektor 
Schröter ſtatt. An derſelben beteiligten ſich alle Lehrer der Elementarſchule und ein großer Teil der Leh 
rer der Mittelſchule. 

Die Schulferien für die Mittelſchule werden im nächſten Schuljahre folgende Lage haben: zu Oſtern 
vom 29. März bis 12. April, zu Pfingſten vom 23. bis 28. Mai, im Sommer vom 5. Juli bis 2. Au⸗ 
guſt, zu Michaelis vom 27. September bis 11. Oktober und zu Weihnachten vom 20. Dezember bis 3. 
Januar einſchließlich. 

Das jährliche Schulfeſt beider Schulen wurde am 6. Juni im Ziegeleipark begangen und verlief zur 
vollen Zufriedenheit. Am Tage der Sedanfeier hielt Herr Semrau, am Geburtstage Sr. Majeſtät des 
Kaiſers Herr v. Jakubowski die Feſtrede. An den Geburts- und Todestagen der Hochſeligen Kaiſer Wil: 
helm J. und Friedrich III. wurden Gedenkfeiern abgehalten, bei welchen die Herrn Dreyer, Sieg, Moritz 
und Dargatz die Leitung übernommen hatten. Aus Anlaß des Ablebens Ihrer Majeſtät der Kaiſerin 
Auguſta hielt der Unterzeichnete eine Anſprache an die Schüler, in welcher er die Verdienſte der hohen Ver 
blichenen darlegte. 

Das jährliche Geſchenk des Koppernikusvereins wurde zum größten Teil zur Anſchaffung von 11 
Exemplaren von Schillers Gedichten verwendet, die an würdige Schüler beider Schulen verteilt wurden; 
der Reſt wurde der Schülerbibliothek der beiden oberſten Klaſſen der Mittelſchule zugewieſen. 


B. Lehrplan. 


An bem im Jahre 1888 gedruckten Lehrplane der Mittelſchule find keine Anderungen vorgenommen 
worden. Auch der Lehrplan der Elementarſchule iſt im weſentlichen derſelbe geblieben. 
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C. Verteilung der Stunden in der Müttelich 


ule am 25. April 1889. 
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ad 15—18 genannten Herren find Lehrer an der Elementarſchule. 
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I : Elementar- 

DI HM * "^ 

[3 kittelſchule ſchule 
Schülerbeſtand am 1. März 1889 | 530 487 
Zu Oſtern 1889 abgegangen | 66 | 75 

464 412 
ex ante a = : e p ji - E 
Im Laufe des Schuljahres aufgenommen a 7 1388 
Sud 1889%0ůꝶ „ | 611 | 567 
Im Laufe des Gu 58 37 
Im Laufe des Schuljahres abgegangge n. d 58 137 
Beſtand am 1. März 1890 553 | 430 
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E, Ordnung der öffentlichen Prüfung 
am Freitag, den 28, März 1890, 
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Zeit. IUIS Gegenſtand. Lehrer. 
D g20 | VI. | Religion. | Marks. 
g20 — 810 Vb. | Deutſch. | Dargatz. 
si 9 | Va. | Rechnen. | Moritz. 
9 — 9 IVe | Rechnen. de v. Jakubowski. E 
9?" gi IV b. | Deutſch. | Sieg. 
10 | IVa. | Deutſch. , Semra. = 
10 10% Ni Rechnen. : | Dreyer. 
10% 10% | Hb. | Franzöſiſch. } Hoppe. 
10% — 115 IIIa. Geographie. | e». 
115 TIT | Uh, Ha. | Religion. | Gruhnwald. 
11 12? IE uis. | Geometrie. | Hirsch. 
125 1230 The. Geſchichte. | Matzdorff. 
ENS |n | Nrithmetif. | Lindenblatt. 


ac Prüfung jeder Klaſſe Detlamation; um 10, 11% und 12% Geſang. 
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Das neue Schuljahr fängt für die Elementarſchule am 10., für die Mittelſchule am 14. April an. 

Die Aufnahme erfolgt am Donnerſtag und Freitag, den 10. und II. April, von 9—12 Uhr im 
Zimmer No. 11. 

Anfänger haben den Geburts- und Impfſchein und, wenn ſie evangeliſcher Konfeſſion ſind, den Tauf 
idein, Schüler, welche aus anderen Schulen kommen, ein Abgangs- bezw. Überweiſungs-Zeugnis und, wenn 
ſie vor 1878 geboren ſind, den Nachweis über die erfolgte Wiederimpfung vorzulegen. 


Thorn, im März 1890. 


Lindenblatt. 


